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B e l l a g e
zu Rro . 96.

des Großherzogl . Badischen Anzeige -. Blatts
für den Dretsam - Kreis . i «2S.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen^

Schuldenliquidation .
( 3) Joseph Schneider von Hutten

har den größten Thetl seiner Liegenschaften
- veräußert , und wünscht aus dem Erlös seine

Gläubiger zu befriedigen , zu diesem Ende
aber vorerst mit denselben Richtigkeit zu
pflegen , auch wo möglich einen Nachlaß und
Borg Vergleich zu rrziehlen .

Diesem Zufolge haben,wir für nöthig er¬
achtet , eine Schuldenltqmdation anzuordnen ,
und es werden htemtr desselben sämmiliche
Gläubiger aufgrfordert , ihre Forderungen
am Montag den 12 Dezember ! . I . früh
S Uhr in diesseitiger AwtSkanzle » um so ge
« »ffer anzumelden , « nh richtig zu stellen ,
widrigen - man sie bei den Bcrakhungen der
Gläubiger als der Mehrheit beitrekeud ach.
len würde

Säckingrn den 9 November 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Gläubiger . Vorladung .
( 2) Die Gläubiger der in Gam gerathe .

nen Mathias B 00 ßischeu Wiktwe von
Bahlingen , haben ihre Forderungen ,
bei Vermeidung der Ausschlusses von der ge.
tkvwärttgen Maste ,
Donnerstags den 15 Dezember d . I .
Nachmittags 2 Uhr dahier zu liquidiren .

Emmendingen ' den 19. November 1825 .
Großherzogltches Oberamt .' " EtSsser .

San t - Edikt .
( 2 ) Ueber die Serlassenschafr de- AccisorS

Ulrich Binz kn Merdingen wird hie .
mH Gant erkannt, und SchnldenliquidationS -

tagfahrt , auf Montag den 19. Dezember
d. I . Vormittags 9 Uhr in diesseitiger AmtS-
kanzlei anberaumt , wobei jene Gläubiger ,
welche bei der am 24 . März d . I . durch da »
Großh . AmtS Revisorar abgehaltcneu Schul «
denltquidalton ihre Forderungen noch nicht
anqemeldet , zu erscheinen , und 'solche mit
allfälligen Vorzugsrechten bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Bermögensmasse
richtig zu stellen haben .

Breisach am 16 . Novbr . 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schneller .
T a n t . E d tk r.

( 3) Gegen Franz Joseph Bohrer , Satt ,
ler von Hausen an der Möhlin wird hie-
mit Gant erkannt , und Tagfahri zur Liqui¬
dation seiner Schulden

auf den 24 . November d. I .
Bormittags 8 Uhr in diesseitiger Amtskanz .
lei angeordnet , wobei zugleich ein mehrjäh¬
riger Borgvertrag versucht werden wird

Hiebet haben sämmtliche Credttoren bei
Vermeidung dcS Ausschlusses von der . Masse
zu erscheinen , und ihre Forderungen and
BorzugSrechte gehörig anzumelden .

Breisach , am tt >. November 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Aufforderung .
( 2 > In UnlersochnngSfachen gegen Conrad

Welschtnger von W ol lmadt N grn ,
wegen GelübdebruchS und gefährlicher Brr »
wundung , wird zu Folge Beschlusses de -
hochpreislichen HofgertchtS . des Mittrlrbeiu »
a . <l . Rastatt de « 21 . v. M . Nr . 1700 Con .
rad Welschtnger aufgrsordert , sich binnen
3 Monaten 2 dato dahier z« sistircu und
über die ihm zur Last liegenden Verbrechen
zu verantworten , widrigenfalls er mit feiner
Berthridtgong » erde ausgeschlossen, und da-

/
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Rechtliche auf Betrete » gegen ihn vorbehal.
len werden.

Karlsruhe / am 5. November 1825 .
Großderzogl . Stadlamt .

Baumgartner .
Aufforderung .

( 2) Carl Friedrich Eppele , geboren im Jahr

1767 / ein Sohn des Kammerfourier Eppele
dahier , Var sich als Handlungsdiener im I .

1790 auf Reift » begeben , und feil 1792 sei

«en Verwandte » keine Nachricht mehr von

feinem Leben oder Aufenthalt erlheilt . Auf

Anüehen derselben wird nun Carl Friedrich

Eppele oder seine rechtmäßigen Erben ausge .

fordert , binnen einem Jahr und einem

Tag entweder in Person oder durch gehörig
Bevollmächtigte sich zum Empfang des ihm

von seinen Eltern i . I . 1799 angefallenen
Vermögens von 584 fi . 54 kr. zu kmelden,

und das um so gewisser , als er sonsten nach

Ablauf dieser Frist für verschollen erklärt ,

und das Vermögen seinen nächsten Verwand ,

trn in fürsorglichen Besitz gegeben werden wird .

Karlsruhe , am 3 . November 1825 .
Großherzogl . Obcrhofmarschall . Amt .

Frhr . v . Gayling .
Aufforderung .

( 2) In Sachen des Franz Schouhart von

Gutach gegen Mathias Sohlersche Witlwe

von Kuhbach Forderung betreffend — wird

die Beklagte Witkib Sohl er anfgefordert ,
binnen 4 Wochen von heute an , um so ge.

wiffer dahier zu erscheinen , und auf die er .

hobrne Klage Red und Antwort zu geben,
oder aber ihren gegenwärtigen Aufenlhatts .

Ort anher anzuzeigen , als nach sruchlioftm
Umstuß dieser Frist der auf das Gurhaben
bet Müller Strotz dahier verfügte Arrest für

jnstisizirt erklärt , und die mit Beschlag be .

legte Summe an den Arrest . Kläger auöge .

folgt werden würde .
Freiburg , am 12 . November 1825 .

Großherzogl . Stadtamt .
R e t t i g .

Aufforderung .
(3) Johann Martin Merkle von Bah .

lingen , Soldat unter dem Großherzogli .

che» 4ren Linien . Infanterie . Regiment ,

welcher wegen Diebstahls in Untersuchung
steht, »nb sich unerlaubter Weise aus seiner

Garnison Frriburg entfernt hat , wird hier .

mti aufgesordert , sich binnen 6 Wochen
entweder bei seinem Regiments . Kommando
oder dahier zu stellen , widrtgens weiter ge.

schlich gegen ihn verfügt werben wird .
Emmcnvingen , am 21 . Oktober 1925 .

GroßherzoglecheS Oberamt .
Nieder .

Vorladung .
( 2 ) Johann und Michael Rohrer

von Witdthal , welche feit 30 Jahren
abweieud sind, oder deren eheliche LubcS .

Erben werden ««durch aufgeforbetl . sich bin .

nen Jahresfrist dahier zu melden , um
»hr pstegfchaftlich verwalleles Vermögen ad

134 st . 86 h ' , w Empfang zu nehmen , indem

solches andernfalls den sich anmcldenden nach,

sie » Anverwandten in fürsorglichen Besitz
soll übergeben werben

Zugleich weiden alle diejenigen , welche aus

irgend einem Rcchlötttel einen Anspruch an
ovenerwähnles Vermöge » zu haben vermei .
nen, aufgefordert , denselben binnen gleicher
peremlorizcher Frist unler dem Rechksngch .

kheil der Präclusion dahier ausznfuhren .
Freiburg , am 11 . November 1825 .

Großherzogl . Bad . Stadtamt .
R e t t i g .

Vorladung
( e. ) Leopold M ater , Baumwollluchhänd .

ler von Oberwtel , welcher schon län .

grre Zeit auf dem Handel von Haus abwe.
send, und dessen jetziger Aufcnthalk unbekannt
ist wird andurch anfgefordert , auf die von
Johann Schäuble zu Niederwiel wegen einer
Forderung pr . 293 st . gegen ihn hier ange .
brachte Klage brnne » 6 Wochen a tlaia
um so gewisser zu antworten , als sonst die
eingeklagre Forderung für liquid erklärt und
auf weiteres Anlangen des Klägers der Zu
griff auf sein vorhandenes Vermögen ver»
williget werden würde .

WaldShur , am 7. November 1825.
Großherzogliches Bezirksamt .

Borladustg .
(3 ) Der schon seit 25 Jahren unwissend

wo abwesende Martin Hertertch von
Hilzigrn wird auf den Antrag seiner Ver¬
wandten hiemit aufgefordert , binnen Jahres

feist sich dahier z« stellen, und sein i « 64 st .
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32 kr. bestehendes Vermöge « tu Empfang zu
nehmen , widrlgenfallS solches nach voraus ,
gegangener BcrschollenheitS . Erklärung sei¬
nen nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz gegeben werden wird .

Blumenfeld / am 7 . November 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
Am Freitag den 5 . d. M . in dev Früh , ist

auf dem Äckerfeld nabe Riegel eine schwarze
ungefähr 16 Jahr alte SlUlte aufgefangen
worden , und da sich um dieses Pferd bei dem
Bogcamte Riegel der Eigenthümer bisher
Nicht meldete , so wird dieses mit dem An.
bange zur öffentlichen Kenntniß gebracht ,
daß solches , wenn sich binnen 8 Tagen kein
Eigenthümer meldet , zur Zahlung der Kosten
versteigert werde .

Kenzingen , den 18 . November 1825 .
Großhezogl . Bad . Bezirksamt .

W o l f i n g e r .
Bekanntmachung .

( 2) Diejenigen , welche dem unterm 16 .
März 1818 verstorbene » Advokaten Hagen
ihre Rechtsgeschäfte zur Besorgung überlra .
gen haben , werden ausgeforderl , die deSfall .
figen Manualakten gegen Erlag der etwa
noch restierendcn Deftrviten innerhalb 3 M o .
naten so gewisser abzulangen , alS solche
sonst mit Ausnahme von Urkunden , Urtheilen
u s. w . werden vertilgt werden .

Freiburg , am 14 . November 1825 .
Großherzogl . Gladtamt .

R e t t i g.
UnterpfandbuchS . Erneuerung .
( 2) Die Erneuerung des Unterpfandsbuchs

der Gemeinde Dinglingen ist für nötbig er .
achtet , und Tagfahrl für Liquidation der
Vorzugs , und UnkerpfandSrechte vor der zu
diesem Geschäft bestellten Commission auf ^ err
12 . 13 . 14 . 15 . 16 . und 17. D ezemb . d . I .
anberaumt worden .

ES werden daher alle diejenigen , welche
Unterpfands , und Vorzugs . Rechte auf Lie .
genschaftcn in der Gemarkung Dinglingen
aozusprechen habe » , hiemit aufqefordert , un .
ter Vorlage ihrer Pfandurkunden in Orig «,
nal oder beglaubigter Abschrift solche auf ve .
sagte Täge vor der Commission im Sonnen
wirthShausr zu Dinglingen zu liquidiren oder

zu gewärtige », daß nach fruchtlosem Ablau f
des LiquidationskerminS das Pfandgerichr
alldori von seiner Haftungöpflicht und aller
Gewährleistung entbunden werden solle.

Lahr , am 10 . November 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Stein .
Wiederverkündigung einer Enr «

müudigung .
( 2) Zur Sicherheit des Publikums findet

man für nöthig , wiederholt bekannt zu ma.
chen , daß Johann Z i m m e r m a n n von E i*
meldingrn , und seine Ehefrau Maria
Verena , geborne Sturm , ron Hü sin¬
gen schon am 22 . Dezember 1817 mundtodt
erklärt worden find , und daß Georg Linder
von Eimeldingen ihr verpflichteter Aufsicht¬
pfleger ist .

Lörrach , am 15 . November 1825 .
Großherzogl . BezikSamr .

Jahrmarkt . Verlegung .
( 3) Da der NtclauS . Tag auf Dienstag den

6 . Dezember d . Jahr fällt , und der hiesige
Jahrmarkt nach früherer Anordnung Dien¬
stag nach NielauS jeweils gehalten worden ,
so wird das Publicum in Kenntniß gesetzt ,
daß der Krämer , und Viehmarkt Dienstag
den 13 . Dezember wird abgehalteu werde «.

Emmendingen , am 15. November 1825 .
Bürgermeister K r e g l i n g r r .

Kaufanträge und Verpachtungen .

Früchte , und Wein - Versteige rung .
( 2) Am Dienstag den 6 . December d .

I . Vormittags lO UHr wird dahier ein,Quän .
tum Wein , verschiedener Qualität ; unv ein
Quantum Waizen , Roggen , und Gerste
einer öffentlichen Versteigerung auögesezt .

HcitcrSheim den 18 . November 1825 .
Großherzogl . Domainen . Verwaltung .

Engeßer .
Versteigerung .

( 2 ) Der vom Hochlöblichen KrriSdirtoriu «
genehmigte Bau eines neuen SchnlhauftS in
Oberibach wird am
Dienstag den 6 . Dezember h. I .
Vormittags 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanz .
ley an den Mindestbiethendcn versteigert , wo-
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*u die Baulttstigen eingeladen werden . Die
Bedingniße können dahier eingesehen werde »/
und auswärtige Steigerer haben sich mit
obrigkeitlich bestättigten VermögenSzeugnis .
few auszuweisen .

St . Blasien , den 1 . November 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ziegel Hütte - Verpachtung .
( 3) Montags den 2 . Januar k I .

früh 8 Uhr wird dem ledigen Ziegler Wil .
Helm Roth von Kandern folgendes verpach¬
tet werden :

l ) sine Ziegelbütte mit StockwerkerhäuSle
und dem dabei befindlichen geräumige »

- Wohnhause , mit Scheuer / Stallungen /
Keller , mit der Gerechtigkeit zum Betrieb
des Ziegler - Gewerbes , so wie die Laim -
und Steingrübe , dazu sämmttich vorhan -
deneS Geschirr und Eeräthe zur Ziegel .
Hütte , 2500 Stück ungebrannte gute Ba -

, tensietne , 9500 Stück ungebrannte gute
Ziegel , und 120 Wagen voll Laim , ange .
schlagen zum jährlichen Ertrag 180 si.'

Grundstücke :' 2) 25 Ruthen Krautgartrn beim Haus ,
jährlicher Ertrags Anschlag 8 fi .

3) Ein Jauchert , l Viertel , 40 Ruthen
GraSgarte » hiyterm Haus , jährlicher Er .
trag » . Anschlag 36 fl.

4) Ohngefähr 2i/2 Viertel Bündten und
Grasboden ob drk Laimgruben hinter dem
« tuen Kirchhof 24 fl .

5) Sin Viertel 13 Ruthen Bündten , der
Rudebuk genannt 12 fl

6) Ein Jauchert 2 Viertel Matten - die
Lrttknmatt 32 fl .

7) Ein Viertel Acker auf dem Großacker 6 fl .
») 2 Viertel 23 Ruthe « Acker am Reebweg ,

da » obere Theil 20 fl .
S) t Jaucherr 42 Ruthen Matten auf der

hintern Eichmatten 30 fl .
Die Bedingungen werden am BerlehuungS .

tgg bekannt gemacht werden .
Bemerkt « jrd , daß obtgeS Gewerbe und

Zugehörde auf Georgi 1826 angetreren wer-
he» muß . «nh solches sehr betriebsam ist.

Lörrach , am 2. November 1825 .
Großherzogl . AmiSrevisorat .

Versteigerung .
Montag den 5 . Dezember d I . Vor¬mittags mrd bei diesseitiger Verwaltungdie Anherlieferung folgender Bau - und Be -irtebsmaterialien im BrrsteigerungSwrge inAkkord gegeben :
300 Stück tannene Doppcllatten ,

SO —. — Wandrulhen ,50 — eichene desateichen
50 — eichene Flöcklinge ,20 — tannene ditto

150 — — Dielen ,
50 — Dachlatten ,

125 Pf . Unschlttt . ~ ■
8 Maas Brennöbl ,

wozu die Liebhaber hiedurch eingrladen wer¬
den .

Kandern deu ; 7 . November 1825 .
Großherz . Eisenwerks . Verwaltung .

HofgutS - Bersteigerung .
( 3 ) DaS Höfgut des ledigen Michael Her «

cherS von Oberriedt solle nach Uebereinkom .
niß mit dessen Gläubrger auf doppelte Art
zur öffentlichen Steigerung auSqesezt werden ,
nemlich : einmal adrhetlungSwesse die in den
Gemarkungen Zastler und Kirchzarten liegen -
den Grundstüke , und das anderemal das ganze
Hofgut nach s« in » m wirklichen Bestände .

Zu dieser doppelten Versteigerung haben
wir Tagfahrt auf
Mittwoch den 6 . Dezember d . I .
Nachmittags 1 Udr im HirschcnwirthShause
zu Oberriedt fkstgeieyt , und laden die Lieb-
Haber mit dem Anhänge hiezu rin , daß frem¬
de Steigerer sich beim ersten Anboth mit an¬
nehmbaren Bürgen oder Bcrmögenozeugnißen
auSjmvcisen haben .

Frryburg den 16 . November 1825 .
Großh . LandamtS . Reviforat .

Gersten Versteigerung .
( 2 * Am Montag den 5 . Dezember d. J .

Vormittags 1J . Uhr werden auf dem Ge .
meiudS . Speicher zu Krozingen

400 Sester Gersten
ohne mit Wicken vermisch« , gegen baare Be .
zahluvg öffentlich versteigert , wozu dir Lieb¬
haber höflich eingrladen werden .

Krozingen , den 20 . November 1825 .
_ S$ o g tj _ Wehrle .

Druck und Verlag der F . X. Krrkeumaver 'scheu UinoersirätS « Buchdrucker « .
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